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Allgemeine Neuigkeiten am Energiemarkt: 

Abwärtsbewegung: Die Volatilität aus dem Gasmarkt bleibt der bestimmende Einflussfaktor für den 

Strommarkt. Die Faktoren abseits des Gasmarkts bleiben eher auf der bearischen Seite, insbesondere die 

gute Verfügbarkeit der französischen Kernkraftwerke. Diese erhöhen derzeit planmäßig ihre Produktion 

zum Herbst hin. 

Entwicklung Terminmarkt Strom Deutschland 

 

In der vergangenen Woche verzeichnete der Stromterminmarkt deutliche Verluste. Der Oktober fiel im 

Wochenverlauf um 7,7% und schloss am Freitag bei 98,75 EUR/MWh. Das Frontjahr 2024 schloss bei 128 

EUR/MWh was einem Verlust von 5,9% entspricht. Die Unterschreitung der 130 EUR/MWh wurde 

letztmals Mitte Juli erreicht. Auch das Jahresprodukt 2025 verlor 2,8 % und schloss bei 122 EUR/MWh. 

Lediglich das KAL2026 hatte auf Wochensicht keine Bewegung zu verzeichnen. Der Oktober startet in die 

neue Woche mit 93.53 EUR/MWh und das KAL2024 mit über 130 EUR/MWh. 
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Entwicklung Terminmarkt Erdgas Deutschland 

 

Der Preis für den Frontjahreskontrakt THE ist in der vergangenen Woche leicht gesunken. Der Rückgang 

betrug rund 0,80 EUR/MWh auf 51,913 EUR/MWh. Die Aussichten für die wirtschaftliche Entwicklung 

haben sich nicht verändert. Der Start heute sieht etwas fester aus, aktuell sehen wir Preise etwas über 53 

EUR/MWh. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Haftungsausschluss/Legal Disclaimer: 

Die hier genannten Preisangaben und Mitteilungen sind nur indikativ und ausschließlich zur Information bestimmt. Es 

sind keine Echtzeitangaben. Keine der Angaben begründet ein Angebot zum Kauf oder die Werbung von Angeboten 

zum Kauf eines Produktes. Die Überlandwerk Leinetal GmbH übernimmt keine Gewähr für die Vollständigkeit und 

Richtigkeit der Informationen. 

* Quelle: EEX AG 


